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• Technische Infrastruktur
• Verkehrswege (Straße, Schiene, Wasser, Luft) 

und Leitsysteme, Energieversorgung, 
Kommunikation (Digitales, Post, …), Ver- und 
Entsorgung, Finanzsystem

• Soziale Infrastruktur
• Rechtswesen, Öffentliche Sicherheit, Bildung, 

Gesundheit und Fürsorge, Soziale Sicherung, 
Kultur, Sport und Freizeit
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Lebensadern der mobilen Gesellschaft – Infrastrukturen für den Verkehr 4.0
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• Infrastruktur „als Maßstab für vermeintliche 
Modernität“ …

• „ohne die ein Anschluss an Weltwirtschaft und 
Weltgesellschaft nicht möglich erscheint“
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mIV + 10%
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Industrie 4.0: Leitbild „Souveränität“ aus Sicht des ÖPNV

• Die Verkehrsunternehmen müssen die 
Souveränität über Ihre Daten behalten

• Daten stellen Werte dar, keine einseitige 
Verpflichtung zu „Open Data“

• freiwilliges Teilen und Datennutzung im 
Rahmen einer Datenstrategie

• Die öffentliche Hand ist der Garant für 
Gemeinwohl, Datenschutz und Vertrauen

• Es braucht Cybersecurity und Know-how

• Es braucht Zugang zu den Daten

• Die digitale Infrastruktur (5G…) muss den 
Öffentlichen Verkehr mitberücksichtigen
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Quelle: BMWi
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Industrie 4.0: Leitbild „Interoperabilität“ aus Sicht des ÖPNV
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Quelle: BMWi

• Die Verkehrsunternehmen (VU) müssen 
selbst zum Integrator werden

• durchgängige Reiseketten und Service

• Inter- und multimodale Angebote

• der ÖV als Rückgrat und Marke

• Die öffentliche Hand muss alle Mobilitäts-
angebote planen und regulieren können

• Die öffentliche Hand und die (VU) müssen 
selbst Smart Data nutzen und nicht in 
Abhängigkeit von Zulieferern und 
Plattformen gelangen.

• Autonome ÖV-Shuttles sind die Zukunft
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Industrie 4.0: Leitbild „Nachhaltigkeit“ aus Sicht des ÖPNV

• Der ÖPNV schafft Beschäftigung - Der 
Öffentliche Verkehr sucht massiv Personal 
und benötigt IT-Know-how

• Der ÖPNV schafft Lebensqualität und 
soziale Teilhabe – tatsächliche wie digitale 
Barrierefreiheit muss gefördert werden

• Der ÖPNV schafft Klimaschutz –
Individualverkehr vermeiden und verlagern, 
Energieeffizienz und Einsatz erneuerbarer 
Energien erhöhen: Infrastrukturausbau, 
Push- & Pull-Maßnahmen für ÖPNV mit 
integrierten Pooling und Sharing-
Angeboten, Elektrifizierung mit eE
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Quelle: BMWi
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Quelle: Greta T
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Der Verkehrssektor muss 
klimaneutral werden!

Die vom Menschen verursachten
Netto-Emmissionen an 
Treibhausgasen (CO2 ) müssen bis
Mitte des Jahrhunderts gegen Null 
streben, um die globale
Durchschnittstemperatur auf dem
Zielniveau der internationalen
Anstrengungen zu erhalten.

Dabei gefährden die bereits jetzt
planmäßigen Emissionen der 
existierenden Energieinfrastruktur
das 1,5 °C  Klimaziel.

5% der Emissionen anderer Sektoren
gelten als unvermeidbar
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Quellen: UCI 2019/Agora Verkehrswende
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Decarbonisierungsszenarien im Verkehr: Beispiel „RENEWBILITY III“
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mIV – 50%
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Die Mobilität der Zukunft muss die Anforderungen der Nachhaltigkeit und des 
Klimaschutzes erfüllen 
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Lebensqualität
Gesundheitsschutz

Unfallvermeidung, 
Luftreinhaltung, 

Lärmschutz

Generationen-
gerechtigkeit

Postfossile Energie / 
Energiewende

Ressourcen-
effizienz

Flächensparsamkeit
Biodiversität

Gesellschaftliche 
Verantwortung

Volkswirtschaftliche
Kosten und Nutzen

Zukunftsfähiges 
Geschäftsmodell

Globaler Ausgleich und 
Sicherheit
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Die Mobilität der Zukunft wird durch die digitale Transformation geprägt sein 
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BIG DATA

Plattformökonomie

Ubiquität des 
Internets

Erfassung und 
Sensorik 

Datenpreisgabe und 
Datenschutz 

Neue Wettbewerber

Disruption / Agilität

Neue Strategien der OEMs

Start-up-Kultur/Arbeitswelt 4.0

Prozess-Änderungen
Predictive Maintenance

Vernetzung mit dem 
Kunden

Individualisierung 
der Angebote

Mobilitätsplattformen

Geolokalisierte On-
Demand/Sharing
Mobilitätsangebote

Autonomes FahrenNeue Geschäftsmodelle

BIG DATA
Plattformökonomie

Ubiquität des Internets

Erfassung und 
Sensorik 

Datenpreisgabe und 
Datenschutz 

Neue Wettbewerber

Disruption / Agilität

Neue Strategien der OEMs

Start-up-Kultur/Arbeitswelt 4.0
Prozess-Änderungen

Predictive
Maintenance

Vernetzung mit dem 
Kunden

Individualisierung 
der Angebote

Mobilitätsplattformen

Geolokalisierte On-
Demand/Sharing
Mobilitätsangebote

Autonomes Fahren
Neue Geschäftsmodelle

Echtzeit/Prognose

eTicketing / eTarif

Customer Journey
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Mobilität der Zukunft – Will die Gesellschaft die Mobilitätswende?
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Deutschland mobil 2030:
Wir wollen die Verkehrswende!

• Die etablierten Akteure sind der Mobilitäts-
dienstleister und der Integrator, die Aufgabenträger 
unterstützen proaktiv.

• Das Angebot wird durch Digitalisierung deutlich 
verbessert.

• Der ÖPV bietet autonome Angebote an und nutzt 
wirtschaftliche und betriebliche Potentiale.

• Bisherige Mobilitätsanbieter realisieren eine 
integrierte Mobilitätsplattform.

• Die Datenkompetenz wird bei den etablierten 
Akteuren deutlich ausgebaut.

• Betrieb (inkl. Fahrzeuge) und Infrastruktur sind 
ausreichend finanziert. Der Sanierungsstau wird 
abgebaut.

14.10.2019 Salzburger Verkehrstage - Dr. Till Ackermann



© VDV 14.10.2019 Salzburger Verkehrstage - Dr. Till Ackermann



© VDV

Deutschland mobil 2030 – Verkehrswende-Szenario: 30% mehr ÖPV
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• Ausbau des Angebots

• Integration von multimodalen 
Angeboten

• Integration von ÖPNV-integriertem 
Ridepooling – keine Nicht-ÖPNV-
Konkurrenz

• 50% Erhöhung der Nutzerkosten für 
den Pkw sowie Restriktionen für den 
MIV
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Steigerung der Mittel im „Gemeindeverkehrsfinanzierungs-Gesetz“
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Zusätzlich notwendig:

• Berücksichtigung der Grunderneuerung

• ausreichende Planungsbeschleunigung und 
-kapazitäten

• ausreichende Baukapazitäten (sinkende 
Preise) 

• Anpassung der gesamtwirtschaftlichen 
Bewertungsverfahren an Klimaschutz und 
Verkehrswende

• Eckpunkte des Klima-Kabinetts: Steigerung 
der Mittel des GVFG ab 2015 auf 2 Mrd. €
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Infrastrukturen für den Verkehr 4.0 aus Sicht des ÖPNV

14.10.2019 Salzburger Verkehrstage - Dr. Till Ackermann

Verkehrs-
wege ÖV

Elektro-
mobilität

Digitali-
sierung
für den 
Kunden

Digitali-
sierung
Betrieb

Multimodale 
Verknüpfung

Automa-
tisiertes
Fahren
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Verkehrswege, Knoten und Haltestellen: Neu- und Ausbau für Verkehrswende, 
Grunderneuerung und Abbau Sanierungsstau, Barrierefreiheit, Vorrang für ÖPNV

14.10.2019 Salzburger Verkehrstage - Dr. Till Ackermann

Quelle: VDV
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Digitalisierung Betrieb: Digitalisierung der Steuerung, Datenerhebung, On-
Demand, Predictive Maintenance, Echtzeiterfassung und Prognose…
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Elektromobilität: Betriebshöfe, Ladeinfrastruktur für Strom und H2, erneuerbare 
Energien
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Quelle: Hochbahn
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Multimodale Infrastruktur: Multimodale Hubs, ÖPNV-integriertes Car-Sharing, 
Ridepooling und Bike-Sharing, Flächenverteilung und Curbside-Management

14.10.2019 Salzburger Verkehrstage - Dr. Till Ackermann

Intrgration rechtlich, planerisch, 
produktbezogen, baulich/räumlich, als 
Reisekette, tariflich, vertrieblich, 
digital, kommunikativ, markenbezogen
und serviceseitig
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Digitalisierung für den Kunden: Mobilitätsplattformen- und Apps, GSM und W-
Lan, Lademöglichkeiten für Kunden, Digitale Services 

Integrieren oder Integriert werden! 

Nur durch eigenes Engagement 
sichert sich die Branche den 
Kundenzugang!

14.10.2019 Salzburger Verkehrstage - Dr. Till Ackermann
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Digitale Vernetzung mit den Kunden:
Die Digitalisierung ändert die Bedürfnisse der Menschen

Salzburger Verkehrstage - Dr. Till Ackermann

81,7% unserer Kunden 

nutzen ein Smartphone

70,3% 
davon nutzen Apps des ÖPV

14.10.2019

75,0% 
sind mit der WLan-Verfüg-
barkeit mind. zufrieden
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Digitale Vernetzung mit den Kunden:
Globalzufriedenheit der ÖPNV-Kunden nach WLAN-Nutzung

14.10.2019 Salzburger Verkehrstage - Dr. Till Ackermann

Quelle: VDV-Kundenbarometer 2018
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Digitale Vernetzung mit den Kunden: „mylola“ - fahrplanverknüpfte, digitale 
Angebotsplattform, in der lokale Angebote geschaltet werden

14.10.2019 Salzburger Verkehrstage - Dr. Till Ackermann

Nutzung der ÖV-
Kundenbasis und 
des App-Zugangs 
für individuelle 
Angebote
-Vermarktung der 
eigenen Leistung

-Kommunale 
Informationen

-Local Based
Services

-Direktmarketing
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Digitale Vernetzung mit den Kunden: Wege- und Verkehrsmittelerkennung durch 
Smartphone-Daten

14.10.2019 Salzburger Verkehrstage - Dr. Till Ackermann

Durch Smartphones liegen verschiedene Datenquellen vor, 
die tiefe Einblicke in den Mobilitätsmarkt erlauben:

- GSM-Mobilfunkdaten

- GPS-Positionsdaten

- W-Lan-Verbindungen

- Bluetooth- / BLE-Verbindungen

- Check-in/Be-Out-Daten

- Smartphone-Sensor-Daten (per Tracking-SDK in ÖV-App)

- Verbindungs-Anfragen

- ÖV-Buchungen

- Buchungen multimodaler Produkte
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Individuell: Vom ÖV als Massengeschäft zum ÖV als individuellen Service
from Mass-Transit zu MaaS

Salzburger Verkehrstage - Dr. Till Ackermann

Bisher:
ÖV als effizienter anonymer 
gleichartiger Massenverkehr.

Zukünftig:

Es ist möglich von jedem Kunden 
(mit seiner Erlaubnis) seinen 
Namen und Adresse, seine Wege 
und Ziele, sein Nutzerprofil und 
seine Kundenkontakte zu kennen, 
ihm individuelle Angebote zu 
machen und ihn während seiner 
Reise automatisch individuell zu 
betreuen. Darauf aufbauend 
erfolgt eine Vernetzung mit dem 
Kunden.

14.10.2019
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Individuelle Reisebuchung und -betreuung für individuelles Reiseerlebnis

14.10.2019 Salzburger Verkehrstage - Dr. Till Ackermann

Quellen: DB, SBB

• Individuelle Auskunft von 
seinem Standort zu seinem 
Ziel mit gespeicherten 
Favoriten und Profilen (z. 
B. Tickets, BahnCard)

• Push-Nachrichten und 
Reiseüberwachung 
(Störungen, Umsteigen…)

• Kalender-Anbindung

• Indoor-Navigation und AR 
zur gewählten Verbindung
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Differenzierte Bedienung ergänzt durch On-Demand-Angebot
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Quelle: VDV, SW Lübeck
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ÖV 4.0: On-Demand, ubiquitär und 24/7
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Quelle: BBSR Deutschlandatlas 2019

0%

20%

40%

60%
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ÖV-Anteil am Modal-Split nach Fahrtzweck 
in kleinstädtischen/dörflichen Räumen

zu Fuß Fahrrad
MIV (Mitfahrer) MIV (Fahrer)
ÖPV
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Quelle: Civity, ioki

ÖV 4.0: On-Demand, ubiquitär und 24/7
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ioki: Big Data Analyse zur Veränderung/Verbesserung eines ÖV-integrierten  
Ridepooling gegenüber der heutigen reinen ÖV Zeit (Bsp. Hamburg)
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Quelle: ioko, M. Barielle-Scholz, Vortrag VDV-Akademie, 2018
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Quelle: Krieg/Huber DB AG, Vortrag beim VDV-Kongress 2017

Automatisiertes und Autonomes Fahren verändert den Mobilitätsmarkt

Salzburger Verkehrstage - Dr. Till Ackermann14.10.2019
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Quelle: BVG/ UITP Policy Brief 2017

UITP: Policy Brief –
Autonome Fahrzeuge sind nur als 
geteilte Flotten und integrierter Teil 
des ÖPNV sinnvoll und nachhaltig

Salzburger Verkehrstage - Dr. Till Ackermann14.10.2019
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Infrastruktur für den Verkehr 4.0 – Das Beispiel Singapur
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Für eine Zukunft
mit mehr Lebensqualität.

individuelle und 
öffentliche 
Mobilität aus 
einem Guss –
geteilt, elektrisch 
und autonom. 
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Der öffentliche Verkehr ist das Rückgrat der Mobilität – er wird leistungsfähiger, 
individueller, passgenauer und leichter verfügbar!
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Mobilität 4.0 –
umweltfreundlich, multimodal, 
digital, individuell und 
zunehmend autonom
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Vielen Dank. Fragen? Jetzt oder an ackermann@vdv.de
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Die C02-Kompensation meiner Anreise nach Salzburg erfordert Umsteiger 
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134 kg CO2
+ 16 kg CO2 140g CO2/

Pkm

70g CO2/
Pkm

2142 verla-
gerte Pkm

12,8 km/ 
Fahrt

170 verlagerte 
Fahrten   

2 Fahrten/ 
Tag u. Person   

85 Umsteiger 
für 1 Tag 


